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 Delegiertenversammlung 

Protokoll 
Delegiertenversammlung (Generalversammlung) Mai 2024 
 
 
Datum   Montag, 6. Mai 2024 
Ort   Sursee, Businesspark  
Zeit   10.30 – 10.55 Uhr 
Vorsitz  NR Ida Glanzmann-Hunkeler 
Teilnehmer  (gemäss Präsenzliste) 
Protokoll  Peter R. Hofmann 
Entschuldigungen u.a. Gerhard Pfister, Doris Leuthard, Ruth Metzler, Karin Stadelmann, 
   Gianna Luzio. 
 
 
Traktanden 1. Wahl des Stimmbüros 
  2. Protokoll der Delegiertenversammlung vom 6. Mai 2023 
  3. Jahresbericht 2023 der Präsidentin 
  4. Jahresrechnung 2023, Revisorenbericht, Déchargeerteilung  
  5. Budget 2024 
  6. Wahlen 2024-2026 
  7. Anträge von Sektionen und Mitgliedern der DV 
  8. Politische Agenda 2024/2025 
  9.    Verschiedenes 
 

 
Zu Beginn der Versammlung begrüsst Präsidentin Ida Glanzmann-Hunkeler die zahlreich 
erschienen ehemaligen Nationalräte und Ständeräte, die Delegierten 60+ und die am heuti-
gen Tagungsthema interessierten Personen.  
In einem kleinen Exkurs streift die Vorsitzende die aktuelle nationale und internationale Poli-
tik: Kriegswirren in der Ukraine, im Nahen Osten und im Sudan; die bevorstehenden Europa-
Wahlen; die Präsidentschaftswahlen in den USA; die Erfolge der Mitte-Partei in den nationa-
len Gesamterneuerungswahlen 2023 und in den kürzlich stattgefundenen kantonalen Wah-
len.  
 
1. Wahl des Stimmbüros 
 Als Stimmenzähler wird Heinz Siegenthaler gewählt.  
 
2. Protokoll der Delegiertenversammlung vom 6. Mai 2023 
 Das Protokoll wird ohne Änderungsantrag genehmigt und dem Verfasser verdankt. 
 
3. Jahresbericht 2023 der Präsidentin (Beilage) 
 Der Jahresbericht wurde den angemeldeten Personen im Vorfeld der Veranstaltung  
 zugestellt. 
 Die Vorsitzende weist nochmals kurz auf einzelne Schwerpunkte hin: 
 - Frühjahrstagung 2023 «Schweiz – Europa: Baustelle ohne Ende!» (8. Mai 2023) 
  Die an der Tagung verabschiedete Resolution, «… in welcher pragmatische und rasche 

Verhandlungen mit der EU gefordert wurden» und dass «frühzeitig auch das Parlament  
und die Bevölkerung bei der zukünftigen Zusammenarbeit mit der EU mitreden kann» 
wurde der nationalen Mitte-Partei und der Bundeskanzlei zugestellt.  
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 - Parteitag 2023 in Chur  
  Dem geselligen Teil am Vortag der Tagung (mit Stadtführung und anschliessendem 
  gemeinsamen Nachtessen) folgten am nächsten Tag Referate zum Thema «Was be-
  deutet die aktuell geopolitische Lage für den Kanton Graubünden?». Namhafte Vertrete-
  rinnen und Vertreter aus Politik und Wirtschaft beleuchteten aus ihrer Sicht die Lage für 
  ihr Unternehmen und den Kanton Graubünden. 
 - Wahlen 2023 
  Mit unterschiedlichem Erfolg konnte die Mitte 60+ Schweiz die Vorgabe von Parteipräsident 
  Gerhard Pfister, dass der Wahlbevölkerung möglichst viele Listen mit Kandidierenden  
  aus der Mitte 60+ vorgelegt werden, umsetzen. Der Vorstand Mitte 60+ Schweiz versuchte mit 
  verschiedenen Aktionen 60+ Mitglieder zu einer Nomination zu motivieren – der direkte Ein-
  fluss des Vorstandes Mitte ist jedoch sehr gering, liegt doch die Listengestaltung in der Kom-
  petenz der Kantonalparteien. Die Vorsitzende dankt ALLEN, die sich der Wahl gestellt haben.  
 - In vielen Kantonen ist die Mitte 60+ vertreten; die Vereinigungen präsentieren sich mit 

zielbewusster Arbeit und grossem Engagement. In einigen kantonalen Mitte 60+ Organi-
sationen steht ein Generationenwechsel an und bedarf daher der Unterstützung des 

  Vorstandes der nationalen 60+. 
  
 - Der Vorstand Mitte 60+ Schweîz hat sich in verschiedenen Arbeitsgruppen mit Themen 

wie Energie, Gesundheitskosten, Mitte 60+ und Westschweiz befasst und zu eidg. Ab-
stimmungen Parolen beschlossen.   

 - Zwischen der Mitte Schweiz und Mitte 60+ CH wurde eine neuer, leicht erweiterter Leis-
tungsvereinbarung unterzeichnet.  

 

 Die Vorsitzende verdankt die Arbeit des Medienverantwortlichen und des Geschäftsführers 
 im Vorstand Mitte 60+ CH und überreicht jedem eine süsse Anerkennung. 
 
 Die Versammlung genehmigt einstimmig den Jahresbericht der Präsidentin. Vizepräsidentin 
 Monique Goumaz-Renz würdigt und verdankt mit sympathischen Worten die grosse Arbeit der 
 Präsidentin und die zielbewusste Führung des Vereins. Als kleinen Dank überreicht sie ihr ein 
 Präsent.   
 
4. Jahresrechnung 2023, Revisorenbericht und Décharge 
 Den Delegierten wurden diese Berichte im Vorfeld der Versammlung zugestellt. 

 Jahresrechnung 2023 (Beilagen) 
 Bei Einnahmen von CHF 22'270.00 (Vorjahr: CHF 20'545.00) und Ausgaben von  
 CHF 17'940.05 (Vorjahr: CHF 13'858.25) ergibt sich ein Einnahmenüberschuss von  
 CHF 4'329.95 (Vorjahr: CHF 6'686.75). Die grösste Einnahme war der Beitrag der 
 Mitte Schweiz von CHF 12’000.--; die grössten Ausgabepositionen, jene der Delegierten- 
 versammlung (CH 4'319.25) und des Parteitages (CHF 6'916.25). 
 Die Veranstaltungen (Delegiertenversammlung, Parteitag) werden jeweils nach dem Brut-
 toprinzip abgerechnet. 
 Das Vereinsvermögen beträgt per 1.1.2024: CHF 21’389.52. 

 Revisorenbericht und Décharge (Beilage) 
 Der anwesende Revisor, Josef Dudli, verweist auf den schriftlich vorliegenden Revisoren-  
 bericht mit dem er der Versammlung die Annahme der Rechnung und die Déchargeerteilung  
 an den Kassier und den Vorstand beantragt. 
 

 Die Rechnung 2023 wird einstimmig genehmigt und dem Kassier und dem Vorstand 
 Entlastung erteilt. 
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5. Budget 2024 (Beilage) 
Das Budget 2024 weist bei geplanten Einnahmen von CHF 20’600.— (Vorjahr: CHF 17’600.--)  
und Ausgaben von CHF 17’200.-- (Vorjahr: CHF 14'800.--) einen positiven Überschuss von  
CHF 3’400.-- aus. 
 

6. Wahlen (Wahlperiode 2024-2026) 
6.1. Vorstand 
  Die Delegierten wählen den Vorstand in Globo und zwar einstimmig: 
  Bieri Peter, Hünenberg 
  Flück Meinrad, Solothurn 
  Glanzmann-Hunkeler Ida, Altishofen 
  Hodel Alois, Egolzwil 
  Hofmann Peter R., Oberägeri 
  Humbel Ruth, Birmenstorf 
  Imfeld Adriano, Sarnen 
  Holenstein August, Flawil 
  Niederberger Paul, Büren OW 

 Roubaty Daniel, Villars-sur-Glâne 
  Rüst Paul, Basel 
  Siegenthaler Heinz, Rüti b. Büren 
 

 6.2. Präsidium 
  Mit grosser Akklamation wird Ida Glanzmann-Hunkeler für eine weitere 
  Amtsperiode als Präsidentin der Mitte 60+ Schweiz gewählt. 
 

 6.3. Revisoren 
  Dudli Josef, Werdenberg 
  Felder Peter, Solothurn 
 

 6.4. Delegierte Mitte Schweiz 
  Duss-Studer Heidi, Escholzmatt 
  Duss Pius, Bern 
  Goumaz-Renz Monique, Courtepin 
  Hochreutener Norbert, Wabern 
  Hofmann Peter R., Oberägeri 
  Roubaty Daniel, Villars-sur-Glâne 
  1 Sitz vakant 
 
 Den zurücktretenden Mitgliedern (Vorstand : Monique Goumaz-Renz; Revision: Monica 
 Häfeli-Wiederkehr; Eidg. Delegierte: Silvio Foletta, Peter Fromm und Marianne Kneubühler) 
 spricht die Präsidentin den herzlichen Dank für ihre Engagement aus und überreicht ihnen 
 ein kleines Präsent. 
 . 
7. Anträge von Sektionen und Mitgliedern der DV 
 Es liegen weder schriftlich noch an der DV mündlich gestellte Anträge vor. 
 
8. Politische Agenda 2024/25 
 8.1 Agenda 2024 
  Mi/Do, 11./12. September 2024 
  Parteitag 2024 in Fribourg 
  Thema: «Neutralität – Sicherheit – Solidarität» 
  Organisation: Mitte 60+ Kanton Fribourg 
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 8.2 Agenda 2025 
  Mittwoch, 14. Mai 2025 
  Frühlingstagung Mitte 60+ Schweiz, Businesspark Sursee 
  Herbst 2025 
  Parteitag 2025 Mitte 60+ in Basel 
 
9. Weitere Schwerpunkte für das Jahr 2024 
 - Für die drei Abstimmungen vom 9. Juni 2024 hat der Vorstand einstimmig folgende 
  Parolen beschlossen: 
  JA zur Volksinitiative „Für tiefere Prämien – Kostenbremse im Gesundheitswesen“ 
  JA zum „BG über eine sichere Stromversorgung mit erneuerbaren Energien“ 
  Nein zur Volksinitiative „Maximal 10% des Einkommens für die Krankenkassenprämien“ 
  Nein zur Volksinitiative „Für Freiheit und körperliche Unversehrtheit“ 
 - Mitte 60+ und die Westschweiz 
 

10. Varia 
Das Wort wird nicht gewünscht. 
 
Die nächste Delegiertenversammlung findet statt: 
Mittwoch, 14. Mai 2025 in Sursee (Businesspark) statt.  

 
 
Dieses Protokoll wurde an der Vorstandssitzung vom 1. Juli 2024 genehmigt.   
 
 
 
6315 Oberägeri, 18. Mai 2024/PRH 
 
 
 
 
Beilagen: 
Jahresbericht 2023 der Präsidentin 
Rechnung 2023 und Budget 2024 
Revisorenbericht 2023 
Teilnehmerverzeichnis DV 
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Jahresbericht 2023  
Nationalrätin Ida Glanzmann-Hunkeler, Präsidentin Die Mitte 60+ Schweiz 

 
Mit den Nationalratswahlen 2023 durfte unsere Partei seit Jahren wieder einmal einen Erfolg 

verbuchen. Die Aktivitäten und die Unterstützung der Mitte 60+ in verschiedenen Kantonen ha-

ben bestimmt auch dazu beigetragen. An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an alle, 

die sich für unsere Partei immer und überall engagieren.  

 

Vorstand 

In sechs Sitzungen, die online oder physisch stattfanden, hat sich der Vorstand nicht nur mit 

nationalen politischen Themen auseinandergesetzt und Veranstaltungen vorbereitet, sondern 

auch die Kontakte zu den kantonalen und regionalen Mitte 60+ Organisationen verstärkt. 

 

Frühjahresveranstaltung 2023 „Schweiz – Europa: Baustelle ohne Ende!“ (8. Mai 2023) 

Die Referenten Bernhard Altermatt (Historiker, Freiburg), Valentin Vogt (Präsident des Schweiz. 

Arbeitgeberverbandes, Zürich) und Dr. Gerhard Pfister (Präsident Mitte Schweiz) äusserten sich 

vertieft zum Verhältnis Schweiz – EU in historischer Sicht, in der aktuellen politischen Situation 

sowie zur Fortsetzung des Bilateralen Weges. Nebst diversen wichtigen Einzelverträgen müsse 

die EU vor allem den Lohnschutz und die umstrittene Unionsbürgerschaft, welche den Zugang 

zu unserem Sozialsystem regle, als unsere eigentlichen Kernanliegen klar anerkennen. Bei der 

von Kommunikationsexpertin Ladina Camenisch moderierten spannenden Podiumsdiskussion 

wurde die Haltung zu Europa als eine anspruchsvolle Thematik und eine Positionierung mit kla-

ren Eckwerten verdeutlicht. Bezüglich Sozialpartnerschaft scheinen die Wirtschaftskreise kon-

struktiver unterwegs zu sein als die zurückhaltenden Gewerkschaften. Bei der umstrittenen In-

tegrationspolitik sei zu bedenken, dass die Zuwanderungen in unserem Land viel zum Wohl-

stand beigetragen habe.  

Abschliessend beschlossen die achtzig Delegierten der Mitte 60+ Schweiz einstimmig eine Re-

solution, in welcher «pragmatische und rasche Verhandlungen mit der EU» gefordert werden 

und dass «frühzeitig auch das Parlament und die Bevölkerung bei der zukünftigen Zusammen-

arbeit mit der EU mitreden kann». 
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Mit einem attraktiven Rahmenprogramm wurde die Frühjahrstagung 2023 abgeschlossen: 

Pirmin Jung, ehemaliger Präsident der Mitte Luzern, stellte als Inhaber sein Unternehmen 

und das äusserst interessante „Haus des Holzes“ vor. Das Gebäude ist ein wegweisendes 

Bauprojekt, welches die Nachhaltigkeit in den Bereichen Wirtschaft, Gesellschaft und Um-

welt gesamtheitlich berücksichtigt. 

 

Parteitag in Chur (5./6. September 2023) 

Im Mittelpunkt des Parteitages 2023 stand der Tourismuskanton Graubünden. Mit einer    

historischen Stadtführung, gespickt mit vielen spannenden Details aus dem Leben der alten 

Stadt Chur und einem gemütlichen Nachtessen pflegten wir am ersten Tag das Gesellschaft-

liche unserer 60+ Vereinigung. 

Nach den sympathischen Willkommgrüssen von Standespräsident Sepp Caluori und Stadträ-

tin Dr. Sandra Maissen am zweiten Tagungstag galten zwei Referate der Frage, was die 

aktuelle geopolitische Lage für den Kanton Graubünden bedeute. In einer Zeit markanter 

globaler Veränderungen und nationaler Auswirkungen beleuchtete Regierungsrat Marcus 

Caduff die Herausforderungen aus volkswirtschaftlicher Sicht. Obwohl die Inflation im Tou-

rismuskanton Graubünden vergleichsweise wenig spürbar sei, die Demografie sich tenden-

ziell aber ungünstig entwickle, wollen Behörden und Wirtschaftskreise die Herausforderun-

gen proaktiv angehen. Konkrete Beispiele zur Stärkung von Innovationen, welche letztlich 

dem Wohlergehen der Menschen dienen sollen, sprach Dr. Gianina Viglino-Caviezel als Ge-

schäftsführerin von Hamilton Services AG (Bonaduz) an. Längerfristig herausfordernd sei der 

Mangel an Fachkräften, weshalb ihre Unternehmung lebenslanges Lernen propagiere und 

zudem Programme für Quereinsteiger/innen namentlich auch im fortgeschrittenen Alter lan-

ciert habe. Ihrer Meinung nach sollten bei persönlicher Bereitschaft auch Rentenberechtigte 

mit flexiblen Arbeitsmodellen länger im Erwerbsleben sein können, was auch sozialpolitische 

Anpassungen erfordere. 

Zum Schluss der Tagung richtete der Bündner Ständerat Stefan Engler einen flammenden 

Appell an die Teilnehmenden, für die Mitte hinzustehen, zu arbeiten und zu wählen, denn die 

Mitte ist mehr denn je gefragt. Viel stehe politisch in Zukunft auf dem Spiel angesichts der 

unsicher gewordenen Zeit, betonte er. Um die politische Stabilität und gute Perspektiven für  
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Volk und Land zu fördern, sei die gute Mitte ein Garant für eine lösungsorientierte politische 

Kraft als Kontrapunkt zu den Polparteien. Er betonte die wichtige Rolle der Mitte im  

Bundesparlament. Eigenständige Positionen sind ebenso wichtig wie das kluge und verant-

wortungsbewusste Abwägen bei notwendiger Konsenssuche. Die spürbare Aufbruchstim-

mung bei den Herbstwahlen stimme ihn zuversichtlich, sofern eine breite Mobilisierung der 

Wählerschaft gelinge.  

 

Am Schluss des Parteitages 2023 verabschiedeten die Teilnehmenden eine Resolution, in 

welcher die grosse Besorgnis über die steigenden Lebenshaltungskosten, denen Bevölke-

rungsgruppen - namentlich auch Rentner/innen und Familien – ausgeliefert sind. Als bürger-

liche Kraft der Mitte werden deshalb schnelle, lösungsorientierte Alternativen gefor-dert. 

Spürbare Lösungsansätze zwischen den Polparteien seien nötig zum Wohlergehen unseres 

Landes, der Familien und des Mittelstandes.  

 

Ausblick und Dank 

Auch nach dem erfolgreichen Wahljahr 2023 gilt es noch viele Herausforderungen zu bewäl-

tigen. Es gibt immer noch Kantone, die bei der Mitte 60+ aktiver sein müssen und 

die wir gerne vom Vorstand her unterstützen.  

Einen herzlichen Dank gilt meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen für die gute Zusam-

menarbeit und dem Sekretär Peter R. Hofmann für seine wertvolle Unterstützung. 

 

 

 

Altishofen, 31.12.2023 

 

Ida Glanzmann-Hunkeler 

Präsidentin Die Mitte 60+ Schweiz 
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Rechnung 2023 und Budget 2024 
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